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Berlin (BE). Zum 01.01.26 hat die DRF Luftrettung 
den Betrieb des Rettungshubschraubers Chris-
toph 31 übernommen. Der erste Einsatzflug un-
ter neuem Betreiber erfolgte am Neujahrsmorgen 
bei Sonnenaufgang. Pünktlich meldete sich die 
Besatzung bei der Leitstelle der Berliner Feuer-
wehreinsatzbereit. Der Übergang erfolgte naht-
los, sodass die luftgestützte Notfallversorgung in 
Berlin und dem Umland ohne Einschränkungen 
fortgeführt wird.

Einsatzgebiet, Einsatzauftrag sowie die bisheri-
gen Einsatzzeiten von Sonnenaufgang bis Son-
nenuntergang bleiben unverändert. Christoph 
31 ist weiterhin am Charité Campus Benjamin 
Franklin in Berlin-Steglitz stationiert und wird wie 
gewohnt durch die Leitstelle der Berliner Feuer-
wehr alarmiert und koordiniert.

Im Zuge des Betreiberwechsels stellt die DRF Luftret-
tung künftig das fliegerische Personal, bestehend 
aus Piloten und HEMS Technical Crew Membern. 
Die notärztliche Besetzung an Bord erfolgt weiterhin-
durch die Charité – Universitätsmedizin Berlin. Damit 
bleibt die medizinische Versorgung auf dem bewähr-
ten hohen Niveau und die enge Zusammenarbeit 
zwischen den beteiligten Partnern wird fortgesetzt.

Verkehrsunfall mit drei Pkw 
Rettungshubschrauber Christoph 31 

startet unter neuem Betreiber
Der Betreiberwechsel ist mit den im Vergabeverfah-
ren vorgesehenen Modernisierungen verbunden. 
Christoph 31 kommt nun mit einem Hubschrauber 
des Typs H135 zum Einsatz, der den aktuellen tech-
nischen Anforderungen der Luftrettung entspricht. 
Neben der Modernisierung des Luftfahrzeugs wur-
den auch die Qualifikationen des eingesetzten Per-
sonals erweitert.

Darüber hinaus wurde die medizinische und einsatz-
taktische Ausstattung weiterentwickelt. Alle drei in 
Berlin eingesetzten Luftrettungsmittel verfügen nun 
unter anderem über mobile Blutgasanalysegeräte. 
Zusätzlich steht spezielle Ausrüstung zur Verfügung, 
die insbesondere bei Einsätzen der Wasserrettung 
unterstützend eingesetzt werden kann.

Christoph 31 bleibt damit ein fester und unverzicht-
barer Bestandteil der integrierten Notfallversorgung 
der Berliner Feuerwehr. Auch unter neuem Betreiber 
leistet der Rettungshubschrauber einen wichtigen 
Beitrag zur schnellen, qualifizierten Hilfe für Patien-
tinnen und Patienten in Berlin sowie in den angren-
zenden Regionen.
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